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Beschlussvorschlag: 
 
1. Die beigefügte Rechtsverordnung über die Bildung von Schulbezirken und Schuleinzugs-

bereichen für die öffentlichen Schulen der Stadt Kamen wird beschlossen. 
 

2. Die Rechtsverordnung über die Bildung von Schulbezirken und Schuleinzugsbereichen 
für die öffentlichen Schulen der Stadt Kamen vom 09.07.1979 (zuletzt geändert durch 
Ratsbeschluss vom 19.09.1996) wird aufgehoben. 

 
 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
Durch Ratsbeschluss vom 29.09.1999 (Vorlagen-Nr. 159/2000) wurde die Verwaltung beauf-
tragt, eine neue Rechtsverordnung über die Bildung von Schulbezirken und Schuleinzugs-
bereichen für die öffentlichen Schulen der Stadt Kamen zur Beschlussfassung vorzulegen 
und der Gesamtschule, der Hauptschule und der Realschule das gesamte Stadtgebiet als 
Schuleinzugsbereich zuzuweisen. 
 
Als Anlage ist diese Neufassung beigefügt. Die Schulbezirke der Grundschulen und die 
Schuleinzugsbereiche des Gymnasiums und der Sonderschule für Lernbehinderte wurden 
unverändert übernommen. 
 
Mit Schreiben vom 29.09.1999 wurde das Schulmitwirkungsverfahren gem. § 15 Schulmitwir-
kungsgesetz (SchMG) eingeleitet und die Gesamtschulen um Stellungnahme gebeten. Da 
die Bezirke bzw. Einzugsbereiche der Grundschulen, der Sonderschule und des Gymna-
siums nicht verändert werden, sind diese Schulen nicht betroffen und ein Mitwirkungsver-
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fahren ist hier nicht erforderlich. Die Hauptschule und die Realschule bestehen noch nicht, 
daher kann hier kein Mitwirkungsverfahren durchgeführt werden. 
 
Die Schulkonferenzen der Carlo-Schmid-Schule und Hermann-Ehlers-Schule haben der Auf-
hebung der bisherigen Schulbezirksgrenzen zugestimmt. 
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